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ZURICH, 1878. 27. April.

^1tlVi*fït(> lnt »3eßeffnafter" ftnb bet ber groÇen lOerbreitung bes ßlattes non um fo ftrijerem rfolg, als biefelben fe rtne flanje SSodic aufliegen nnb bearijtet merbenJ UJlt IUI Snferataufträge fmb ctmufrubrn an bie .Änuonceu-grpebition non fflrell ffîftli & Co., 4Marhtgaf[e 14 Büririj. 'S'reis pro petite 30 jîij>,; bei lHHeberljolnugeuroirb großer ÎRaôatf berotllfgt. jHusftunft üöer affe tn biefem Änjeiger erfdjetnenben Annoncen roirb unenfgeftfid) ertijeilt.

§fur punie - §d)tt)ärtner.
Su bev Dîiiljc uon Sihidj liuivbc fofgenbcë ïh'iidjftiirf eincê brouillon

oon Santc'â gcgfeucr uub §ütlc gefunben unb longe Bcit fût citt®ialeît=
ftiief gcljaltcu. Stuê (oeldjeii ©nlnbcn?

StuflDfung folgt in niidjftev ¦Rümmer.

|>er i*rtf)Hmtft.
Sdj tjab' fdjon öfters mebitirt
llnb ftuiibcnfring b'ron laboiïit,
SBie ©olb ju madjen nuire.
llnb enblidj brodjt' idj es Ijerauê,
STnfi baê rooljl briidjtc ©olb in'ë §auê,
SBenn idj ftatt bem Slmalgauiircn,
Soltow Sadjen roiirb' ftubiren.

flerfoimf-Aujeiger des leMspalra
Sluéfuuft roirb imeritgelttidj ertijeilt uon ber 2Innoncen*S£pe»

bition uon ©reû" ^üijft & go. in JJürid), SKarttgaffe 14.
33ei Sîadjfvagcn beliebe mau bie fettgebructte Summer beê

3nfcvatc8 anzugeben.

Ö*ttt âS^fçnfwû^6» 11 Soljre ûït, roiinfdjicy*" in einem gtttcii votcl obéi gvö$ern
SRefto.it ration ben äöevuf ois C'lit'1' <U*
cuisine ju erlernen. |879

Aj( demande, pour un hôte!, üne bonne
cuisinière connaissant bien son état.

Bon salair. Entrée immédiate. [878

V*-»* ni ne, bcr in Çtûtelâ I. ÊHongéS
tonbiiioniit luit unb uovtreftltdje ^eugniffe
befttjt, luüni'djt ©tette. 873

tiVu'fltrfif ein s^at*'ïl'cr' fiu" ®ec°Vi
^fvpuu^-V £jeffevt, ïortèn geiüänbt. ©tu
@onfïfeur, lucldjer, menu möglich, fd>ou
iu bel' gabrifat ion voit 9Jîaià)ineiibonbons
gearbeitet. ($iniritt 1. ïlïat. (880 ($»t1î '""^ei" ^Attffiev münfdjf in éitteni

S'"* §oteI pfocirt jn werben, roo ihm
nebenbei bic Gelegenheit geboten iutive, gegen
geringe Vergütung bte jtodjt'unft grünblid) ju
erlernen.

"
|874

t^r*** .hôtel I. DtangeS auf 2(n|ttitfl ôuui
gefügt.

"

|881

C^|| einer bev grüßten $artemuinbîcbaften
SBern'Ô.TOtvb eine jutuie, tiicbtige SïcH=

neriu für Sommer unb Sinter gefudjt, bei
guter iöe$al)[ung. 1882

^C»t1t n^tnctnbtCT, iprodjt'tnibtgcr iîintntei*-
5^ tU fetlner, foiote ein tüdjttgeö .»itn:
mcrmäbd)ctt finben auf ÎInfnngS Woi
Stellen in einem £>otel erften ilJongeô in ber
Ciijdmtei;. [875f$*ttt ^^^i)er' flllt empfohlener Saal;

obcrfcUuci' mit SeniUnifj ber
£-pradjen unb üyurcauarbeiten, unb ebenfo
jroei li'tdui^e -3 a a l t'c [1 ti c r î if ii c n werben
qefud)t in ein trtablifjement bes ferner
CbiTUubt'S. [883

(S*ttlP t>uulc ^°^er' ,uelü)e bentid} unb*- tili franjöfifdj fprftt)t unb ;d)on lange
in Rotels feruirtc, im iyadje tiidjtig uub gut
empfohlen, roünfdjt toieber eine (Stelle als
Sanlredtieriu. [876

ev*» ein ^ofé^Keflaitriint I. SHangeS lueröen
cM* juiei getuanbte ftellner innen ju
jofortigem Eintritt gefitzt. Äuir 'Jlnmclbungcii
von gnnj gut empfohlenen ^oduern werben
betürf ficht igt. |884

Ä*'^ } de cuiHÏiie mit guten geugs
niffen eine ^à^féSfteHe in einem J^otel in
Safel. @o(àir fut 6 Sommermonate à§r- 1 50
uub fût 6 SBiitterutonate à §r. "5. 877

Dem Tit. Handelsstands
bringen wir liiemit zur Kenntniss, dass wir in unserin Annoncen-Bureau die

neuesten Adressbücher
folgender Städte zur V»-rfiigunjr des Publikums bereit halten :

Aachen, Augsburg, Berlin, Braunschweig, Bremen, Breslau,Brünn, Chemnitz, Crefeld, Danzig, Darmstadt, Dresden, Düsseldorf,Elberfeld, Erfurt, Erlangen, Frankfurt a. M., Freiburg i. B., Gera,Giessen, Görlitz, Gotha, Göttingen, Graz, Halle, Hamburg, Heilbronn,Jena, Iserlohn, Karlsruhe, Kassel, Kiel, Köln, Königsberg, Kreuznach,Leipzig, Lübeck, Mainz, Meiningen, München, Münster, Nürnberg,Oldenburg, Pforzheim, Posen, Potsdam, Pressburg, Regensburg,Rostock, Schwerin, Strassburg, Stuttgart, Trier, Troppau,Weimar, W i en Wiesbaden, Würzburg Paris, Basel, Bern,St. Gallen, Luzern.
Handels- und Gewerbe-Adressbuch vom Herzogthum Salzburg.Adressbuch aller Gewerbe- und Handeltreibenden in Oberösterreich.Mit dieser Kinriehtutig wird dem gesammten Handelsstande, besonders auchden Herren Fabrikanten, die günstige Gelegenheit geboten, ohne viele Kosten manchegeschäftlieh wichtige Informationen zu erhalten und hauptsächlich sich Adressen fürdie Versendung von Cireuluren, Prospeeten, Preiscourants u. s. w. zu Verschaffen.Diese Adressbüeher können gegen billige Gebühr für kurze Zeit aufunserm ltureati benutzt werden ; dieselben werden an uns bekannte Geschäfte oderPersonen auch ausgeliehen. (O.P. 7-15)

Orell Füssli & Co.
Annoncen-Expedition, Marktgasse 14. I. Stock.

it
versendet in Kisten von 25 Flaschen à 30 Cts. per Flasche excl. Ohl?
834] C. Fröhlicher, Bierbrauer, Solothurn.

Internationales

ATENT
u. tecltn. Bureau
Besorgung und Vcrwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Krfindungen. [311

J. Brandt
& G. W. v. Hawrocki,

Milgiieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 121, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin AV.,

Haupt- -Ä. Dépôt
der ersten k. k-V^f privilegirten

Concert - Ocarina

Neuestes fH

MnsiHnstniuieiit.
dessen umfangreiche Tonation sich
(ausschliesslich) als unübe rtroffen
erwiesen und von dem allerhöchsten
k. k. Hof mit ausserordentlichem

Setfàlle aufgenommen wurde.
Prima - Qualität.

l'rim à Fr. 4. 501 Novität!
Second 5. ïiOt Damen - Ocarina
Terz Ü. 75 speciell für Klavier-
Quart 8. 7f> begleitg. m. Schule
Duette 13. z. Selbstunterrichte
Quartette, 85. I Fr. 10. 75.

Mit 1 s/i Octav Tonumfang.

NB. Neu verbesserte Anleitungen
hiezu, wonach von Jedem, auch
nicht musikalisch Gebildeten, sofort
die schönsten Melodien hervorgebracht

werden können, 90 Cts.

Italienische Original - Ocarina
(mit Schule zum Selbstunterrichte).

Nr. 1,2, 8, 4, 5, 6, 7.

pr. St. Fr. 1. 25 Fr. 2. 10 Fr. 8. 10
(Wiedcrvorkäufer Fnbrikspreise.)

Bestellungen gegen Baar oder
Postvorschuss beliebe man zu adres-
siren an das [34G

Ocarina -Haupt -Dépôt
WIEN, I., Käintnerstrasse 48.

\quarien und Terrarien, sowie einzelne
Hestandtheile, als Felsen, Fische. Pflanzen

etc [270
Bienenzuchtgeräthe,

die neuesten, empfiehlt billigst. Verzeich-
n'ss franco gegen franco.

M. Siebeneck, Mannheim.

lUNICtt, 1878. 27. kpl-il.

c^ll.. ^..^4-^ im NeVerfvaiter" sind dei der großen Verbreitung des Mattes von um so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganzc Woche nusllMn und lieachtrt mrrden^lìsìVtttt Znserntaufträge sind einzusenden an die Annonccn-Hrpcoition von Grell Fiiszli à Co., Marktgasse 14 Zürich. Srcis pro Zeile ZO Uv.; bei Wicderholunaenwird großer Aavatt bewilligt. AusKunst üver alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

Kür Aante- Schwärmer.
In der Nähe von Zurich lourde folgendes Bruchstück eincs Brouillon

von Dante's Fegfcncr nnd Hölle gcfnnden und lange Zeit für cinDialclt-
stnck gehalten. Aus welchen (Gründen?

Anflösmig folgt i» nächster Nitmnicr.

Der Alchymist.
Ich hab' schon öfters nicoitirt
llttd siltndetilang d ran laborut,
Wie Gold zu macheti wäre.
Und endlich bracht ich es heraus,
Daß das wohl brächte Gold ins Hans,
Wcnn ich statt dein Amalgamiren,
Solider Sachen würd' stndircn.

Der^onal-âllzeiger à ^Uelie^M^r'
Ansknnft wird unentgeltlich ertheilt von dcr Annonecn-Erpc-

ditivti vot> Grell KüßN ^ Ko. in Zürich, Marktgasse 14.
Bei Nachfraget! beliebe man die fcttgeontà Nummer des

Inserates anzngcbe».

/L,:.. tiichliger erster t t>«!> »>« vu!»
«>»e. dcr iu Hotclâ I. ^liau^c»

bcsiyt. iviinscht Cteile.
^ ^ "

»73
(Htsuchî ^"..^"^^''"'' u" ^^''^^

gearbelict' ilininN l. Mai. tL80

erlernen.
^ ^ ^ ^ ^

^111 ^-"^^'^ ' Dckrctür wird iiir ein

»-sucht. ' jàsi

gnNr !?c;ahlung. " ^
>8S2

Ostjchivciz.
^ ^

IS7S

Ol>cr!undeS. ^
>S»Z Taiilkclíiicri». i«7S

c^îî gcwandie jicUncriniic» zu

berücksichtigt.
^ ^ ^

î«S4

llsm Iii. ^ANl>6l88ianlIs

neuesten ^äressküctier
àcken, àxsdur-i, S «ri in, Srâunscnvvei-;, S rem en, Sreslàu,SrUnn, lûnemnitî-, Lrekelà, vg.n-.i-;, Oarmst-râl, Ores àen, OUsselàork,Llderkelà, ürkurt, ûrl-ìNUen r'rânkkurt â. IN., rreidur-; i. S., Ksrâ,Liessen, lZörlit--, Kotkâ, Köttingen, (Zr-rü, »-rlle, »«.mdur-x, Heildronn,^ens., Iserlonn, ügrlsrune, ûâsssl, liiel, Köln, üSni^skerA, üreuünson,l,eipüifr, I,iubeck, INäin?, INeininxen, INN non en, Münster. IlUrn-d e r à lZlàeadui ?kor2neim, ?osen, ?otsàs.m, i?ressbur-;, Rexensdurx,kostoeic, Sennerin, 8 tr ci s s d u r g, 8tutt-;s.rt, ?rier, ^roppsu,^Veimar, Wien, Wiesdêiàen, WUrüdur-; ?aris, Lasel, Sern,8t lZ»Uen, Quüern.

Uänclels- unâ lZewerde-^âressbueli vom IIsr^o-;t>>um Sàdurxààiessduvk âller lZewerds- unà Hk>.nàeltreldenàen in llderösterrelen.

^»i>0n«!<;n-kxi><><litinii, Alu ii<lL. <>>!>!<; 1^. I. 8,0vk.

versomlot in Kistou vo» l'iaselum à M <?tk. por l^la^ol»? oxel. tll>i>
SZ41, l? ?rökliclier, lii, >i>ii>ur>>, Lolotkvlrrr.

Iirtsrrra.dioiis.lstZ

u. teelin. kiiremi

^. kiaiult
â K. ^ v. X.i>vi'«elii,

llanpt- á. Dépôt ^N»I>
lier ersten k. -< priviiegirtsn

lVouestss PS

àessen uinfnn^reielie 1'onativn siulr
(»usscdlieüsIlLii) als u » iid e rtro fk« n
orwic^c-n und von <lem »Ilvrliöeiisten
k. k. llok mit irrrsseroraentlivlisin

Ijeisnlto lìufxoiinininei! vuràvâ
i'l il»!, - tì1»!>>Ìt!it.

I'rim ü !<>. 4. S«i^ ?l 0 v i t ü t

?sr2 Ii. 7i> 5peeivII sürKIlrvier-
cZulli t 7!> l>o^>c-itA. m. Svliuie
vllvttv 13. ü. 8eld8tu»terriclttv
lZu-rrti-tte 35. l?r. 10. 7S.

Ätlt l 2/4 Ootav 'l'onumsanN.

kieüu, >von!rol> von ,1 e cl v in auclr
nieltt inuâitinliseii lZediidotvn, sofort
clie soliünstoir ^Ivlo>lien Iiervvr^v-druvkt voi-aon können, 9l> (Zts.

Italiönisollk vi iginal - llosi ina
(mit 8vk»Ie üum Soliistunterrieiite).

«r. I, 2. 3, 4, S, S, 7.

r>r. St. 5'r. I. 2» t'r. 2. 10 I'r. 3. 10
i.>Vi»lierverIvüur>>r I^niiriksoroise.i

>! v s t e 1 1 u n » e n ^vxvn kaar oder

sireu an àas >34K

9eui in.»-ll.>iij>l-ll^,0t
VikiLdl. X-irn!imrstrn880 48.

^quàrien nini ?errs.ricn, soá> »in?.olno
l!(-tnnlNtnnii>, nis reisen, risetie. k>Nàn-

Lisnen2ucktA«rätks,

Ml Siedenvok, Msonneim.


	Der Alchimist

